
 
 

Kundmachung für Gemeindeblatt & Amtstafel: 
 
konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung 
 
Kundmachung über die am 29.9.2020 unter dem Vorsitz von Bürgermeisterin Mag. 
Katharina Wöß-Krall abgehaltene konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung, in 
Anwesenheit von 33 Mitgliedern der Gemeindevertretung. 

 
Erledigungen: 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Bürgermeisterin Mag. Katharina Wöß-Krall eröffnet gemäß § 36 Gemeindegesetz (GG) 
als Gemeindewahlleiterin für die Gemeindewahl die konstituierende Sitzung der 
Gemeindevertretung. 
Sie begrüßt die Mitglieder der Gemeindevertretung und die Ersatzmitglieder, die 
Ehrengäste sowie die Gemeindebediensteten und die Gäste. 
Die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit werden festgestellt. 
 
Die Vorsitzende erläutert das nun folgende, per Gemeindegesetz klar vorgegebene, 
Prozedere, hält Rückblick auf die Zeit, seit sie Bürgermeisterin der Marktgemeinde 
Rankweil ist und Ausblick auf die nun beginnende neue Funktionsperiode. 
 
Namentlich erwähnt werden die Personen, welche in der nun abgelaufenen Periode 
Gemeindevertreter waren und entweder nun als Ersatzmitglieder zur Verfügung stehen 
oder gänzlich ausgeschieden sind. Ihnen dankt die Vorsitzende für die geleistete 
Arbeit. 
Besonders bedankt sich die Vorsitzende beim scheidenden Gemeinderat Christoph 
Metzler. Er war seit 1995 Mitglied der Gemeindevertretung und seit 1996 Mitglied im 
Gemeindevorstand und in diversen Ausschüssen.  
 
Die Vorsitzende wünscht den Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern für die 
nun angetretene Periode alles Gute. Sie freut sich auf eine gute und konstruktive 
Zusammenarbeit. 
 
 

2. Gelöbnis der Gemeindevertreter 
Die Vorsitzende stellt fest, dass die Zahl der Mitglieder der Gemeindevertretung im 
§ 34 GG geregelt ist und auf dem Ergebnis der letzten Volkszählung basiert.  
Die 33 Mitglieder der Gemeindevertretung teilen sich aufgrund des Wahlergebnisses 
der Gemeindevertretungswahl vom 13.9.2020 wie folgt auf: 
 
 22 Mandate  Bürgermeisterin Katharina Wöß-Krall, Rankweiler Volkspartei  
 8 Mandate GRÜNES FORUM Rankweil 
 2 Mandate Mitanand für Rankweil - SPÖ und Parteiunabhängige 
      1 Mandat  FPÖ und Bürgerliste Rankweil 

 
Die Mandate entfielen dabei auf folgende Wahlwerber: 
 
Bürgermeisterin Katharina Wöß-Krall - Rankweiler Volkspartei 
1. Mag. Katharina Wöß-Krall 
2. Mag. Andreas Prenn 
3. Helmut Jenny 
4. Klaus-Dieter Pirker 
5. Karin Reith 
6. Claus Fischer 
7. Mag. Jürgen Herburger 
8. Stefanie Lins 
9. Karin Kästle-Märk 
10. Hubert Breuß 



 
 

11. Cornelia Köchle 
12. Mag. Wolfgang Schmid 
13. Thomas Krug 
14. Dr. Johannes Möslinger 
15. Dr. Magdalena Wöß 
16. Norbert Ganahl 
17. Martin Bitschnau 
18. Daniel Kaiser 
19. Claudia Maissen 
20. Arnulf Amann 
21. Phillip Schöch, MSc 
22. Annette Stemmer 

  
GRÜNES FORUM Rankweil  
1. Alejandro Schwaszta 
2. Nadine Dunst-Ender 
3. Christoph Metzler 
4. Veronika Kiechle 
5. Peter Dietrich 
6. Gertrud Rauch 
7. Mag. Peter Fischer  
8. MMag. Kornelia Bauer 

 
Mitanand für Rankweil – SPÖ und Parteiunabhängige 
1. Werner Nesensohn   
2. Mag. Vera Köpruner 

   
FPÖ und Bürgerliste Rankweil  
1. Wolfgang Müller  
 
Nachdem sich die anwesenden Mitglieder der Gemeindevertretung von den Plätzen 
erhoben haben, spricht die Vorsitzende die Gelöbnisformel gemäß § 37 GG: 
„Ich gelobe, die Verfassung sowie alle übrigen Gesetze gewissenhaft zu 
beachten, meine Aufgabe unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das 
Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der Marktgemeinde Rankweil nach 
bestem Wissen und Gewissen zu fördern.“ 
Die Angesprochenen antworten mit „Ich gelobe!“ 
 
Wie im Gesetz vorgesehen, spricht nun die Vorsitzende vor der Gemeinde-
vertretung obige Gelöbnisformel. 
 
 

3. Festsetzung der Zahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes 
Die Zahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes hat die Gemeindevertretung gemäß 
§ 55 GG in ihrer konstituierenden Sitzung festzulegen. 
Auf Grund der Zahl der Mitglieder in der Gemeindevertretung der Marktgemeinde 
Rankweil kann die Zahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes zwischen drei und acht 
Mitgliedern betragen. 
Die Vorsitzende stellt den Antrag, die Zahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes mit 
fünf festzulegen. 
 
GV Metzler (FORUM) stellt fest, dass die Reduzierung der Anzahl an Gemeinderäten 
von 6 auf 5 bedingt, dass das Grüne Forum ein Mandat verlieren würde.  
Er begründet sehr ausführlich unter Verweis auf das Wahlergebnis, weshalb es von 
ihm für richtig erachtet wird, bei 6 Gemeinderäten festzuhalten. Eine Reduzierung der 
Anzahl an Gemeinderäten würde nach seinem Dafürhalten nicht dem Wahlergebnis 
entsprechen. 
Er stellt daher den Antrag, die Anzahl der Mitglieder des 
Gemeindevorstandes bei 6 zu belassen. 



 
 

GV Fischer (FORUM) bekräftigt die Aussage von GV Metzler. 
 
Auch GV Nesensohn (SPÖ) stellt fest, dass sich das Wahlergebnis auch in der 
Besetzung des Gemeindevorstandes widerspiegeln sollte. 
Auch die SPÖ Fraktion befürwortet die Weiterführung der bisherigen Anzahl an 
Mitgliedern des Gemeindevorstandes.  
 
GV Prenn (RVP) stellt fest, dass sich das Wahlergebnis durchaus in der 
Zusammensetzung des Gemeindevorstandes abzeichnet. Da das Grüne Forum bei der 
Gemeindevertretungswahl verloren hat ist es legitim, dass sich dies auch in der 
Besetzung des Gemeindevorstandes abzeichnet. 
Der Rankweiler Volkspartei ist es im Sinne eines guten Miteinander wichtig, dass in 
den Ausschüssen alle Fraktionen vertreten sind. Da aufgrund des Wahlergebnisses die 
SPÖ erst den 11. Platz und die FPÖ den 19. Platz belegen würde, tritt die RVP freiwillig 
und ohne Bedingungen bei Bedarf ein Mandat an jene Fraktion ab, die ansonsten im 
Ausschuss nicht vertreten wäre. So ist eine breite, fraktionsübergreifende Ausschuss-
arbeit gewährleistet. 
 
GV Metzler (FORUM) ergänzt, dass eine Besetzung des Gemeindevorstandes mit 7 
Personen (5 für RVP, 2 für FORUM) beinahe exakt dem Wahlergebnis entsprechen 
würde. 
 
Die Abstimmung über den Antrag von GV Metzler auf Beibehaltung von 
6 Mitgliedern im Gemeindevorstand bleibt mit 10 (FORUM und SPÖ):23 (RVP 
und FPÖ) Stimmen in der Minderheit.   
 
Dem Antrag der Vorsitzenden, die Mitgliederzahl des Gemeindevorstandes 
auf 5 festzulegen, wird mehrstimmig zugestimmt. 23 (RVP und FPÖ):10 
(FORUM und SPÖ) 

 
 
4. Wahl des Gemeindevorstandes 

Aufgrund der Arithmetik der Mandatsverteilung der Gemeindevertretung, stehen der 
Fraktion „Bürgermeisterin Katharina Wöß-Krall, Rankweiler Volkspartei“ die Mandate 1, 
2, 4 und 5 sowie dem „Grünen Forum Rankweil“ das Mandat 3 zu. 
Die Wahlvorschläge seitens der Fraktionen sind zeitgerecht eingelangt und wurden mit 
den erforderlichen Unterschriften versehen. 
 
Als Stimmenzähler werden von der Vorsitzenden die Mitglieder der Gemeinde-
vertretung Krug (RVP), Metzler (FORUM), Köpruner (SPÖ) und Müller (FPÖ) bestimmt. 
 
Entsprechend dem § 56 Abs. 1 GG werden die Mitglieder des Gemeindevorstandes in 
separaten Wahlgängen, schriftlich ermittelt. 
 
Der Gemeindevorstand setzt sich somit künftig wie folgt zusammen: 
  Stimmen  
  gültig ungültig 
1. Mitglied, RVP Mag. Andreas Prenn 24 9  
2. Mitglied, RVP Helmut Jenny 25 8 
3. Mitglied, FORUM Alejandro Schwaszta 33 0  
4. Mitglied, RVP Klaus-Dieter Pirker 25 8  
5. Mitglied, RVP Karin Reith 26 7 
 
Alle gewählten Mitglieder des Gemeindevorstandes nehmen, einzeln befragt, die Wahl 
gerne an. 

 
 
 
 



 
 

5. Wahl des Vizebürgermeisters 
Die Wahl des Vizebürgermeisters hat gem. § 62 GG in der konstituierenden Sitzung der 
Gemeindevertretung zu erfolgen. Der Wahlvorschlag hat auf ein Mitglied des 
Gemeindevorstandes zu lauten. 
GR Helmut Jenny unterbreitet der Gemeindevertretung den Vorschlag, GR Mag. 
Andreas Prenn als Vizebürgermeister zu wählen. 
 
Die schriftliche Wahl führt zu folgendem Ergebnis:  
GR Mag. Andreas Prenn wird mit 25:8 Stimmen zum Vizebürgermeister 
gewählt.  
 
Vbgm. Prenn bedankt sich für das in ihn gesetzte Vertrauen und nimmt die Wahl gerne 
an. 

  
 


